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PANTAENIUS  Alpe Adria Sailing Week 2009 - ein Rückblick  

Die Alpe Adria Sailing Week 2009, die größte Regatta des Yacht Club Austria, wurde 

heuer schon zum dritten Male vom bewährten Projektteam unserer Crew Kärnten organi-

siert und vom 17. bis 21. Mai in Izola veranstaltet. Nach monatelanger akribi-

scher Vorbereitung mit Sponsorensuche, Werbung und Planung der Infrastruk-

tur ist es gelungen, sechs attraktive Segelbewerbe auszutragen. Die Sieger 
wurden an fünf Tagen in insgesamt sechs Wettfahrten nach ORC ermittelt: 

Izola Open Cup - 1. Iztok Krumpak/Scorpio; 2. Tomaz Copi/Elan 410 R; 3. Helmut Mayr/IMA III  

GENERALI Alpe Adria Cup - 1. Helmut Mayr/IMA II; 2. Rudi Rieder/Abracadabra;  

3. Karl Müllner/Radka 

20. Austria Cup (One Design J24)- 1. Karl Florian/J24; 2. Christian Schifter/J24 

Kapsch Alpe Adria Racing Cup -1. Iztok  Krumpak/Scorpio;  2. Robert Rauhofer/

SONICastro; 3. Christian Bayer/Aquila 

Kärntner Cruising Trophy -1. Helmut Rauchenwald/KomproMiss; 2. Walter Schamschula /

Adventure III; 3. Otto Sattmann /Desperado 
(alle Ergebnisse unter www.yca-crew-ktn.at/pages/lpe-adria-sailing-week/ergebnisse-aasw2009.php) 

Die Regattaleitung lag wieder in den bewährten Händen von Bojan Gale und 

seinem Team, dem es gelungen ist, alle Wettfahrten ohne Hektik über die Regat-

tabahn zu bringen. Das geringe Protestpotential wurde von ihm und dem ÖSV 

Schiedsrichter Hubert Kraft zur Zufriedenheit aller rasch und professionell abgearbeitet. 

Tatkräftige Unterstützung für die Rennleitung gab es auch von Herbert Rapp, dem Präsi-

denten des MSVÖ und seinen Freunden. 

Neuerungen gab es auch rund um das Regattabüro. Weil das technische 

Equipment immer umfangreicher wird, haben wir das Regatta-Büro-Zelt um 

ein Wohnmobil erweitert. In diesem Büro wurden nicht nur die Schiffe re-

gistriert, sondern es war auch Produktionsstätte für den OCEAN7 Newslet-

ter, vom dem vier wunderschöne Ausgaben erschienen. Darüber hinaus war 

das Wohnmobil auch die Unterkunft des Technischen Stabes.  

Als weitere Neuheit muß das Ship-Tracking-System erwähnt werden, das 
unser Sponsor Kapsch-TrafficCom zu Verfügung stellte und während der 

ganzen Woche betreute. 

Einen weiteren wesentlichen Beitrag zum Gelingen dieser Veranstaltung haben 

unsere slowenischen Partner, die Marina Izola mit dem Chef Matjaz France und seinem 

Team und der neue Caterer, die Tourismusschule Izola, angeführt vom Leiter und Kü-

chenchef Branko Miklobusec, geliefert. Unser Caterer Branko hat vor allem den Abschlu-
ßabend mit einem sensationellen Galadinner aufgewertet. Und weil gerade vom Kulinari-

schen die Rede ist, unsere zwei segelnden Sponsoren, die „Rosental Crew“ mit dem 

Kärntner Abend am Sonntag und Otto Sattmann mit „Pizza o sole mio“ und dem ita-

lienischen Abend am Montag haben wieder alle begeistert. 
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Abgesehen von den schon erwähnten „segelnden“ Sponsoren hätte die AASW2009 

kaum stattfinden können, wenn nicht noch eine Reihe von Unternehmen, Firmen und 

auch Privatpersonen, angeführt von PANTAENIUS, unser Vorhaben unterstützt hätten. 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

Allen Sponsoren und Gönnern der Alpe Adria Sailing Week sei an dieser Stelle 

herzlichst gedankt. 

Und weil mit Musik alles leichter geht, hat Mario Koller jeden Abend 

und zu jeder Gelegenheit die passende Musik gefunden. Am 

letzten Abend wurde er von einem der Highligts, von der Mu-

sikgruppe „Friends“ abgelöst, die mit ihren musikalischen 
Beiträgen die hervorragende Stimmung und gute Laune bis 

zum Sonnenaufgang weitergetragen haben. 

Apropos Stimmung. Eines soll und muß hier besonders hervorgehoben werden. Diese 

„gute Stimmung“ unter den Regattateilnehmern und allen, die bei dieser Veranstal-

tung mitgewirkt haben, war vom Anfang der Segelwoche bis zur Abreise besonders zu 

spüren. Vielleicht war es die gute Organisation, vielleicht das schöne Wetter und der 
stets passende Wind oder von allem etwas, was dazu beigetragen hat. 

Damit die AASW2009 nicht so leicht in Vergessenheit gerät, gibt es wieder eine 

Fotodokumentation von „gindlfoto“ (Georg Gindl). Ansehen kann man diese 

Bilder über http://www.yca-crew-ktn.at/pages/fotoalbum/aasw09.php 

oder über die Website von Georg Gindl http://www.gindlfoto.at bestellen. 

 

Es ist auch schon Tradition, dass unser ORF Kärnten von der AASW einen 

Beitrag erstellt und in der nachfolgenden Sendung Servus, Srecno, Ciao 

aussendet. Diesmal war das am Samstag, dem 23. Mai um 19.15 Uhr. Es gab 

aber heuer nicht nur eine ORF Videoaufzeichnung, sondern auch der Hörfunk 
von Radio Kärnten produzierte Life–Einstiege mit Interviews mit den AASW Teilneh-

mern. 

Auch die Printmedien widmeten unserer Segelwoche breiten Raum und so gab es Ar-

tikel in den Yachtmagazinen OCEAN7 und der Yachtrevue sowie zwei Artikel in der 

Kronenzeitung. Zu erwähnen ist noch unser Auftritt in der OCEAN7 online, wo uns 
breiter Raum für aktuelle Berichte, Ergebnisse und für alle vier Newslet-

ter gegeben wurde. 

Schußendlich noch ein Gedanke zum Nutzen, den die Crew Kärnten aus 

diesen Aktivitäten ableitet. Abgesehen von der Herausforderung, eine 

Veranstaltung dieser Größenordnung und in dieser Qualität durch einen 

Club auf die Beine stellen zu können, blieb bei exakter Budgetierung, 
wirtschaftlichem Umgang mit den vorhandenen Mitteln und einer großen Eigenleistung 

aller Teammitglieder am Ende noch ein „schöner Rest“ für die Regattakassa übrig. 

Zusammenfassend darf gesagt werden, daß die Alpe Adria Sailing Week 2009 in 

allen Belangen ein voller Erfolg war. Und gerade dieser Erfolg bringt uns die nötige Mo-

tivation, mit der wir die Planung für die Sailing Week 2010 beginnen werden.   
                         Fritz Abl 


